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Anlage 2: Zulässige Algorithmen 

 1. Alle Verfahren, die im Anhang der Signaturverordnung 2008 (SigV 2008), BGBl. II Nr. 3/2008, in der 
jeweils geltenden Fassung, angeführt sind, sind zulässig. 

 2. Als symmetrische Verfahren sind geeignet: 

 - AES (Advanced Encryption Standard) mit einer Schlüssellänge von 128, 192 oder 256 Bit [FIPS 197] 

 - TDEA (Triple Data Encryption Algorithm) mit einer effektiven Schlüssellänge von mindestens 112 
Bit [NIST 800-67] 

jeweils in CBC oder CTR Modus [NIST 800-38A]. 
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